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Kundenbetreuung der Stadtwerke Bad Friedrichshall künftig in Neckarsulm
Der neu gegründeten Netzge-
sellschaft Regionalwerke Ne-
ckar-Kocher GmbH & Co.KG
wurden die Gasnetze der drei
Stadtwerke Bad Friedrichs-
hall, Neckarsulm und Neuen-
stadt übertragen. Mit diesem
Schritt sind auch alle Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter der
Stadtwerke Bad Friedrichshall
in die neue Gesellschaft inte-
griert worden und nach Ne-
ckarsulm umgezogen.

Daher erfolgen seit 1. März
Verbrauchsabrechnung und
Kundenbetreuung der Stadt-

werke Bad Friedrichshall
durch die Stadtwerke Neckar-
sulm. Alle Anliegen der Kun-
den in den Sparten Strom, Gas,
Wasser und Wärme werden
bei dieser Betriebsführung
künftig zentral vom Kunden-
zentrum in Neckarsulm aus

bearbeitet. Das Kundenzen-
trum der Stadtwerke befindet
sich Am Hungerberg 1 in Ne-
ckarsulm. Die bislang bekann-
ten Telefonnummern der Ver-
brauchsabrechnung und der
Stadtwerke Bad Friedrichshall
sowie die allgemeine E-Mail-

Adresse der Verbrauchs-
abrechnung bleiben erhalten.
Kunden erreichen diese Stel-
len weiterhin unter den Num-
mern 07136 832700 und 07136
832707 sowie per E-Mail an
verbrauchsabrechnung@frie-
drichshall.de. sta

Schule mit Herz und Verstand
Friedrich-von-Alberti-Gymnasium empfiehlt sich als weiterführende Schule

Im letzten Grundschuljahr
steht für die Kinder und Eltern
eine wichtige Entscheidung an
– der Übergang in eine weiter-
führende Schule. Diese Ent-
scheidung ist nicht einfach,
denn das Kind als eigenständi-
ge Persönlichkeit soll in seiner
Entwicklung, seinen Begabun-
gen, seinen Leistungen und
Potenzialen dabei individuell
berücksichtigt werden.

Leitbild Das Friedrich-von-Al-
berti-Gymnasium in Bad
Friedrichshall steht mit sei-
nem Leitbild genau für diese
Empfehlung: „Wir fördern die
Bildung individueller Persön-
lichkeiten auf dem Weg zu
mehr Verantwortung für sich
und andere.“ Mit den Werten
Offenheit, Wertschätzung und
Zuverlässigkeit verfolgt die
Schule dieses Ziel.

Die Profile Musik, Spanisch
und Naturwissenschaften bie-
ten jeder Schülerin und jedem

Schüler die Möglichkeit, per-
sönliche Talente zu entdecken
und maßgeschneiderte Bil-
dung nach der jeweiligen Be-
gabung zu erhalten. Dabei
werden die Jugendlichen mit
einer breiten und vertieften
Allgemeinbildung sowohl auf
einen Beruf als auch auf ein
Studium optimal vorbereitet.

Sozialprofil Eine Besonder-
heit ist das Sozialprofil, das
junge Menschen stärken soll.
In der Stundentafel ist das
Fach Sozialkompetenztraining
(SKT) fest verankert. Durch
das Projekt „Erwachsen wer-
den – Erwachsen handeln“ soll
die Schülerschaft auf dem Weg
begleitet werden, für sich und
für andere Verantwortung zu
übernehmen.

Medienkompetenz und das
Thema Nachhaltigkeit sind
weitere Schwerpunkte. Durch
die nachhaltige Bildungsinitia-
tive #changemaker, die sich an

den Sustainable Development
Goals (SDGs) der UN orientie-
ren, setzt die Schule den Ge-
danken der „Einen Welt“ kon-
kret um.

Das Friedrich-von-Alberti-
Gymnasium ist montags bis

donnerstags Ganztagsschule
der offenen Form. Für Kinder
der Klassen 5 bis 7 gibt es ein
attraktives Betreuungsange-
bot. Ein Mittagessen kann in
der angrenzenden Mensa ein-
genommen werden. sta

INFO Anmeldung
Die Anmeldung findet vom 7. bis
einschließlich 10. März statt. Infos
unter der Telefonnummer
07136 832800 sowie im
Internet unter www.fvag.net.

Kinder als eigenständige Persönlichkeit in ihren Begabungen zu stärken, ist das Ziel des Friedrich-von-Alber-
ti-Gymnasiums. Die Anmeldungen für die neuen fünften Klassen starten am 7. März. Foto: privat

Zwei Speed-Points
Infos zu Glasfaserausbau

Die Deutsche Giganetz hat
zwei Speed-Points auf dem
Schotterparkplatz neben der
Volksbank sowie im Foyer der
Glück-Auf-Halle eröffnet. Bür-
gerinnen und Bürger können
sich dort montags bis freitags
von 10 bis 18 Uhr sowie sams-
tags von 10 bis 14 Uhr über
Glasfaser informieren. Wolf-
ram Thielen, Geschäftsführer
Operations der Deutschen Gi-
ganetz, stellte Bürgermeister
Timo Frey und den Fraktions-
vorsitzenden Andreas Frie-
dauer, Michael Reiß und Her-
bert Benzschawel die neuen
Räumlichkeiten vor. „Die neu-

en Speed-Points läuten die
Schlussphase der Vorver-
marktung ein“, so Bürger-
meister Timo Frey. Alle städti-
schen Gebäude sollen an die
Glasfaser angeschlossen wer-
den. Frey hofft, dass auch viele
Bürger das Angebot des kos-
tenlosen Hausanschlusses
nutzen – mit Blick auf die Zu-
kunft und auch aus Solidarität,
um anderen schnelles Internet
zu ermöglichen. Denn reali-
siert wird das Vorhaben nur
dann, wenn sich mindestens
35 Prozent der Haushalte da-
für entscheiden. Die Frist en-
det am 20. März. sta

Radfahren, wandern, besichtigen
Erlebnis-Führungen vermitteln vielfältige Eindrücke

Geführte Angebote bieten Ge-
legenheit, die Stadt Bad Fried-
richshall und ihre Umgebung
besser kennenzulernen.
� Sonntag, 6. März: Gästefüh-
rer Wolfgang Dürr erläutert
Geschichte und Funktionswei-
se des Wasserkraftwerks Dut-
tenberg, das 1914 in Betrieb
gegangen ist. Treffpunkt ist
um 15 Uhr vor Ort, kurz vor
Duttenberg, von der B 27 kom-
mend. Kosten: fünf Euro.
� Freitag, 25. März und 8.
April: Bei der lustigen Nacht-
wächter-Stadtführung mit
Martin Roller durch Alt-Ko-
chendorf gibt es geistige Ge-

tränke an jeder Station, Finger-
food zum Abschuss und viel
Wissenswertes zur Geschich-
te Bad Friedrichshalls. Los
geht es jeweils um 19 Uhr an
der Sebastianskirche. Kosten:
zehn Euro.
� Sonntag, 10. April: Bei einer
Radtour mit Yvonne Schmidt
entdecken die Teilnehmer Bad
Friedrichshall und seine Stadt-
teile. Auf der Rundstrecke gilt
das Motto „net huddle“. Die
Halbtagestour beginnt um 11
Uhr am Rathaus (Rucksack-
vesper). Kosten: sieben Euro.
� Sonntag, 24. April: Erni Rie-
xinger alias Sibylla Greck von

Kochendorf erzählt bei der
Drei-Schlösser-Führung kurz-
weilig und interessant aus ih-
rem und dem Leben ihrer Fa-
milie, aber auch darüber, wie
die Untertanen lebten, welche
Weinsorten in Kochendorf
kultiviert wurden und wie die
Kochendorfer gegen ihre
Ortsherrschaft einen Prozess
führten. Die Führung startet
um 15 Uhr auf dem Parkplatz
Schloss Lehen. Kosten: fünf
Euro. sta

INFO Anmeldung
Telefon 07136 832116, E-Mail:
tickets@friedrichshall.de
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